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Das flrbeitsförbcfyen.
(Es eignet fidj gut für Reife3tue<ïe, ba es 3ufammentegbar
unb mit einem entfernbaren Boben oerfefjen ift.
IDir benötigen 3U bem Körbchen Karton für ben Boben
unb bie 6 Seitenruänbe, ba3U 60 cm Batitftoff. mir
fcfyneiben nun ein Stücf Bâtit 3U oon 83 cm meite unb
30 cm Ijöfye, legen ben Stoff in bie Hälfte 3ufammen
unb madjen bie (Einteilung nad; unferer (Erläuterung
Seite 286. Dann tuirb erft bas Räljtdjen 3ufammen=
genäht, barauf tu erb en bie Abteilungen gefteppt unb
bann bie Kartonruänbdjen Ijineingefdjoben. Dem untern
Ranb ber Kartomuänbdjen entlang nät?t man bie beiben
Stoffteile nun aucfy ttod} 3ufammen, bamit bie tDänbe
nid?t tjerausrutfcben. Dom uorfteljenben Stoff budt man
nur bie Kanten gegeneinanber ein; ber Ranb tuirb
3u>eimal abgefteppt, um ben 3ug fyeQuftellen. — §ür ben
Boben fdjneibet man ben Stoff boppelt, bafe bie rectjte
Seite eimuärts liegt ; bann 3eidjnet ben Umtijf bes
Bobens mit Kreibe barauf unb fteppt 4 Seiten ; 2 Seiten
Iafet man offen, um ben Karton einfdjieben 3U tonnen.
3e^t tefyrt man bie redjte Seite austuärts, fdjiebt ben
Karton ein, unb naljt bie 2 letjten Seiten mit Über»
toenblicfyftid} 3ufammen.
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vas Arbeitskörbchen.
Es eignet sich gut für Reisezwecke, da es zusammenlegbar
und mit einem entfernbaren Loden versehen ist.
Wir benötigen zu dem Rörbchen Rarton für den Boden
und die 6 Seitenwände, dazu 60 cm Latikstoff. Mr
schneiden nun ein Stück Batik zu von 8Z cm Weite und
Z0 cm höhe, legen den Stoff in die Hälfte zusammen
und machen die Einteilung nach unserer Erläuterung
Seite 286. Oann wird erst das Nähtchen zusammengenäht,

darauf werden die Abteilungen gesteppt und
dann die Rartonwändchen hineingeschoben. Oem untern
Rand der Rartonwändchen entlang näht man die beiden
Stoffteile nun auch noch zusammen, damit die Wände
nicht herausrutschen, vom vorstehenden Stoff bückt man
nur die Ranten gegeneinander ein,- der Rand wird
zweimal abgesteppt, um den Zug herzustellen. — Zür den
Boden schneidet man den Stoff doppelt, daß die rechte
Seite einwärts liegt,- dann zeichnet den Umriß des
Bodens mit Rreide daraus und steppt 4 Seiten? 2 Seiten
läßt man offen, um den Rarton einschieben zu können.
Jetzt kehrt man die rechte Seite auswärts, schiebt den
Rarton ein, und näht die 2 letzten Seiten mit
Überwendlichstich zusammen.
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